
Besprechungen

Satze  . Das wird 1er herausgearbeitet, oftene Fragen und Aufgaben eutlich, die
indem dıe verschıiedenen LOösungen 1MmM Rah- WAar für den Theologen tormuliert sınd, ber
INnenNn größerer Zusammenhänge begriffen un grundsätzliche Probleme des Christseins ın
relatıviert werden vgl 551) Das Ergebnis: dieser Zeıt meıinen. Auch WEeNnN Lan A diesem
dem Leser wırd eın Blick auf geistesge- und jenem Urteil gegenüber Reserven behält,
chichtliche Zusammenhänge gyeboten un da- 1St für die hılfreiche und anregende Zusam-

menschau dankenMIt Orıjentierung ermöglıcht; weliter Werdcn Neufeld SJ

DIESEM EFT
Die Hochschulpolitik fixiert sıch zunehmend auf eine chnelle Überwindung des Numerus clau-
S U:  D WILHELM KEWENIG, Dırektor des Instituts für Internationales echt der Unıiversıität
1e] und seIit Januar 1975 Vorsitzender des Wiıssenschaftsrats, stellt das Problem 1n orößere FAr
sammenhänge. Er zeıigt, welche bildungspolitischen Fehler der Vergangenheit korrigiert werden
mussen und welche Entscheidungen für die Zukunft notwendıg sind

GÜNTER EMMER T sıieht 1n der Umweltkrise eıne allgemeine Krise des kollektiven mensch-
lıchen Umgangs MIt der Natur. Er beschreibt die verschıedenen Aspekte des Problems und eNTt-
wirft Leitlinien tür eın umweltgerechtes Handeln.

Die Frage, w 1e INa TIradıtionen bewahren und 915  = beleben könne, hne einem sterilen Ira-
ditionalismus verfallen, tellte sıch schon 1n der Zeıt Jesu un des Urchristentums. FRANZ
JOSEPH SCHIERSE untersucht, Ww1e das Neue LTestament dieses Problem löst.

In einer Welrt des Leistungsdenkens cCELZEN sıch auch 1n der christlichen Theologie und Fröm-
migkeit Begrifte durch, die ıcht mehr zenuıln christlich sind Im Gegenzug A plädiert ROMAN
BLEISTEIN für das Spiel, 1n dem mehr VO Wesen des Christen aufgehoben sieht als 1n Be-
oriffen W1e€e AKampts oder ALeistune®.

Was ISt eın christliches Krankenhaus, worın unterscheidet CS sıch VO: anderen und W as 1STt
seine spezifısche Aufgabe? DIETER EMEIS, Professor für Pastoraltheologie der Universität
Münster, sucht dıie Nntwort nıcht 1m Bereıich der Medizın, der Wiırtschaftsführung der der
Organısatıon, sondern 1im Wesen der christlichen Kirche und ihrer Sendung TL Dienst
Glauben

Aut vielfachen Wunsch HIS HET. Leser bringen WIr den Hauptartikelteil VO  ; diesem Heft
1n eiınem gzrößeren und damıt lesbareren Schriftgrad
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